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S e m i n a r a n m e l d u n g

Weiss Krankenhausberatung GmbH  •  Chorstr. 28a, 77815 Bühl (Baden)  •  Tel. 07223-80 78 88 0   •   www.weiss-krankenhausberatung.de

   Seminar: Personalbedarfsanalyse im Krankenhaus  
 

            - für den Ärztlichen Dienst, Pflegedienst, MTD und Funktionsdienst 
      - mit erweiterten Modulen zur Struktur-, Prozeß- und Ergebnisqualität i.S.d. KHSG 

Aktualisierung, Automatisierung, Datenbereitstellung und  
-verknüpfung, Berichtswesen etc. 

Zielgruppe:        Geschäftsführungen, Personal-, Finanz-, Controlling- und QM-Bereich, PDL, Ärztlicher Dienst 

leistungsbezogene Personalbedarfsberechnung (incl. 
umfangreichen Berechnungsbeispielen und Richtwerten 
zur Zeitbewertung) 
DRG-basierte Personalbudgetermittlung (mit Beispielen) 

Datenspektrum, Differenzierung, Leistungsbewertung, 
sonstige Kriterien (Patientenfrequenzen, Zeitbewertung 
von medizinischen Funktionsleistungen, Zuschläge, 
Ausfallzeiten etc.) 

Die zunehmenden Wirtschaftlichkeitsprobleme, Leistungsveränderungen und -verdichtungen einerseits und die 

gesetzlichen Vorgaben nach dem KHSG andererseits erfordern eine systematische Analyse des 

Personaleinsatzes unter Berücksichtigung der Leistungsstrukturen, -intensitäten und Kernprozesse, um das 

begrenzte Personalbudget intern möglichst sachgerecht verteilen und effizient einsetzen zu können.  

Grundlagen - Verfahren -  
Daten- und 

Informationsquellen  

 Ausgangsdaten und 
sonstige 

Informationsgrundlagen 

EDV-Unterstützung 

Referent:     Herbert  Weiss (Dipl. Krankenhausbetriebswirt), Geschäftsführer 

incl. erweiterte 
Analysen zur Struktur-, 

Prozeß- und 
Ergebnisqualität  

(i.S. KHSG) 

Darstellung der Berechnungsverfahren (mit umfangreichen Beispielen): 
-   getrennt nach Dienstarten, Abteilungen und Leistungsbereichen (stationär, ambulant u.ä.) 
-   Basisbedarf für die stationäre Normalversorgung, Intensivmedizin sowie Zuschläge für  
    gesondert bewertbare mediz. Funktionsleistungen (nach Leistungsarten, Zeitwerten   
    u.ä.) sowie vor-/nachstat., Ambulanz, Konsilien, Freizeitausgleich, QM, Kommissionen u.a. 

PC-gestützte Personal-
bedarfsberechnung 

Personalbedarfs-
berechnung  

nach der  
leistungsbezogenen  
und DRG-Methode 

(ÄD - PD - MTD - FD) 

Teilnahmegebühr:    750 € zzgl. MWSt (incl. Seminarunterlagen und Mittagessen). Die Teilnahmegebühr ist übertragbar.  

                             Bei Mehrfachanmeldungen ermäßigt sich die Teilnahmegebühr vom 2. Mitarbeiter an um 25 %. 

Termin:      20.04.2016  und 21.04.2016     1. Tag: 09.30 Uhr - ca. 17.00 Uhr  2. Tag: 09.00 - 16.30 Uhr 

Ort:              Baden-Baden, Kurhaus 

PC-gestützte Personalbedarfsberechnung (Excel-Basis), 
Datenstruktur, Soll-Ist-Vergleich, Plausibilitätsfragen 

Datenaufbereitung und 
Ergebnisdarstellung 

Seminar-
ziel: 

Analyse von Gesamtprozess-Daten anhand von 
vorhandenen Routinedaten (Clusteranalyse aller Fälle mit 
Einzelfallauswertung), Analysen in spez. Kernbereichen 
(OP, Endosk., ZNA) 

Sonstige Aspekte 

 Prozeß- und 
Ergebnisaspekte 

Indikatoren zur Dokumentationsqualität, 
Belegungsschwankungen und Kapazitätsauslastung, 
Analysen zum Leistungsvolumen (z.B. Labor, Radiologie), 
Frequenzanalysen u.a.m. 

Pflegebereichsstruktur, räumlich-funktionelle und 
organisat. Bedingungen, Qualifikationsstruktur, 
Dienstplangestaltung etc. 

strukturelle, funktionelle 
und organisatorische 

Aspekte 

Das Seminar zeigt hierzu praxisbezogene Möglichkeiten und Wege aus langjährigen Erfahrungen aus über 300 

Projekten zur Personalbedarfs- und Organisationsanalyse auf. 


